
ICH HABE DOCH NICHTS ZU 
VERBERGEN!
WARUM UNS ÜBERWACHUNG 
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Ende der 1980er-Jahre kam ans Licht, dass Schweizer Behörden 
900‘000 Fichen über Privatpersonen und Organisationen angelegt 
hatten. Niklaus Oberholzer war damals als Experte mit der Aufklärung 
des Skandals beauftragt. Im von Monika Simmler moderierten 
Gespräch mit ihm wollen wir erfahren, wie er Überwachung heute 
sieht. Im digitalen Zeitalter beschäftigen Videoüberwachung, Trojaner, 
Gesichtserkennung oder Gefährderlisten mehr als Fichen.  
Die Grundsatzfragen bleiben dieselben: Was darf der Staat? Was 
dürfen Private? Wie steht es um das Verhältnis von Sicherheit und 
Freiheitsrechten? Wie viel Überwachung verträgt eine Gesellschaft?  
 
Die Fachkommission Sicherheit & Justiz der SP Kanton St.Gallen 
freut sich auf einen spannenden Austausch und lädt Sie herzlich ein 
mitzudiskutieren!

NIKLAUS OBERHOLZER ist Rechtsanwalt und 
ehemaliger Bundes- sowie Kantonsrichter. Er stand 
der Aufsichtsbehörde über die Bundesanwaltschaft 
vor und ist regelmässig als Gutachter in heiklen 
Angelegenheiten gefragt, zuletzt z. B. zu den sog. 
Crypto-Leaks oder zur Anwendung von Gewalt in 
Bundesasylzentren. 

MONIKA SIMMLER ist Strafrechtsprofessorin 
an der Universität St.Gallen. Sie sitzt für die 
SP im St.Galler Kantonsrat und präsidiert die 
Fachkommission Sicherheit & Justiz der SP Kanton 
St.Gallen.

MITTWOCH, 15. NOVEMBER, 18 UHR  
HOFKELLER ST.GALLEN (ZUGANG VIA KLOSTERHOF)

EINE ANMELDUNG IST NICHT ERFORDERLICH. 
IM ANSCHLUSS AN DIE DISKUSSION WIRD EIN APÉRO 
OFFERIERT.


